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1654 Dezember 29 . , Frauenthal A
SCHREIBEN DER AEBTISSIN M. CAECILIA [HUBER] AN ALTAMMANN BEAT II.

ZURLAUBEN, ZUG

Die Aebtissin verdankt Zurlaubens Schreiben und teilt diesem

mit , es wäre ihr angenehm , wenn die Rechnungsherren die Rech¬
nung kommenden Mittwoch abnehmen würden . Sei man damit einver¬
standen , solle er es ihr rechtzeitig mitteilen.
Beiliegend schicke sie jedem der Schirmherren zum Neuen Jahr
einen Lebkuchen . Den seinigen habe sie in einen speziellen Sack
verpackt . Zudem erhalte er zusätzlich ein Mütt Mehl.
Der Brief schliesst mit Grüssen an ihn , seine Gattin [Euphemia
Honegger ] und [ ihre Tochter ] Anna Maria [ Zurlauben ] .
29. Vezmben 1654
Tfiinkgetd an jenen , den dis . Lebkuchen brachte 5 7/2 GZ.
davon dm "LabkhuochenAüitenn" 1 GZ.
dm Backen, dm UäZZen and dm Kannen je 10 Batzen

Original , mit Siegelresten . Dorsualnotizen von Beat II . Zurlauben
AH 21 , 429
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